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Gesetzlicher Schutz _ kein gesetzl. Schutz kein gesetzlich geschütztes Biotop Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 5 Noch wertvoll, gut entwicklungsfähig 

 Alter 5 Biotop mittleren Alters, 20 bis 50 Jahre 

 Belastungsgrad 5 Flächenhaft mittlere oder örtlich starke Belastung 

 Ökolog. Funktion 5 Bedeutung in einem Biotopkomplex, für den lokalen Biotopverbund oder als Puffer 

 Seltenheit 
5 Seltener Biotoptyp, floristisch stark verarmt, ohne seltener Pflges. od. verbr. artenreicher 

Biotoptyp 
 

Bestandsbeschreibung 

Kleine Stadtbrache, die zeitweise als Bauwagenplatz genutzt wurde mit einzelnen randlich stehenden älteren Hänge-
Birken und Berg-Ahornen sowie jüngeren Eschen, Sal-Weiden und Gewöhnlichen Traubenkirschen. 
Im Zentrum der Fläche hat sich eine üppige Grasflur aus Weidelgras, Gewöhnlichem Rispengras, Hain-Rispengras, Rot-
Straußgras und Land-Reitgras entwickelt, in die locker Stumpfblättriger Ampfer, Brennessel, Kriechender Hahnenfuß, 
Schöllkraut und Löwenzahn eingestreut sind. 
Randlich unter den Gehölzen wachsen z.T. dichte Brennesselfluren mit Knoblauchsrauke, Kleinblütigem Springkraut und 
Goldrute. Stellenweise fehlt die Krautflur jedoch auch unter den Gehölzen. 
Am südlichen Rand bfindet sich eine Mauer, die die Fläche vom Wohlers Park trennt, hier stehen mehrere zerfallene 
Holzschuppen. Im Norden wird die Fläche von einer Ligusterhecke begrenzt. 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 80 % 
2  AKM Halbruderale Gras- und Staudenflur mittlerer Standorte (2000)   
1 2    20 % 
2  HRS Sonstiges Sukzessionsgebüsch (2000)   

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung Südlich St.-Johannes-Kirche 
Nachbarnutzung/en Wohlers Park, Wohnhäuser 
Rechtswert (X) 563183 Hochwert (Y) 5934913 
Bezirk Altona Naturraum Geestplatten westlich der Alster 

(696.01) 
Stadtteil (OT-Nr.) Altona-Altstadt (206) Gemarkung Altona Nord (213) 
Digitaler Grünplan x Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen  Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG  
FFH-GEBIET  
Wasserschutzgebiet  
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Räumliche Lage  

Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

22393 22392 6234 7 15.09.1988 K 6236 7 
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 

 

Foto 

Interne Nr.  Index Dateiname Aufnahmerichtung 
    

44535 0 6234_7_150500_1.JPG E 
 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Gefährdung / Einflüsse Ablagerung von Müll / Gartenabfällen 
Wertgesichtspunkte Reich an Kleinstrukturen 
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

 Stadtbrache im dicht besiedelten Raum, die eine Bedeutung als Rückzugsraum 
besitzt. 

 Vielfältiger Bestandskomplex 
zoologisch bedeutsame Strukturen Blütenreiche Fluren 
 dichte Gebüsche 
 hohe Gras-Krautflur 
Bedeutung für Tiergruppe Blütenbesuchende Insekten 
 Vögel 
Maßnahmen Beseitigen von Müll, Gartenabfällen u.a 
 Natürliche Entwicklung (Sukzession) zulassen 

 
 

Foto 

Fotodatei 6234_7_150500_1.JPG Fotodatei  
Bildbeschreibung Stadtbrache Bildbeschreibung  
Aufnahmerichtung E Aufnahmerichtung  

 

 

 
 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Halbruderale Gras- und Staudenflur mittlerer 

Standorte (2000) 
Biotoptyp AKM 

- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche Ja 

Flächenanteil 80 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Boden  
Feuchte 4 - mäßig trocken und wechseltrocken 
Stickstoffgehalt 6 - mäßig  stickstoffarm bis stickstoffreich 

Standort, Relief  
Neigung - Gelände N0 - nicht geneigt (<2 %) 
Ausrichtung FL - flach, keine Exposition 
Belichtung 7 - halbsonnig 
Luft keine Besonderheiten 

Veg. - Deckg./Ant.  
Gesamt 100 % 
1. Baumschicht 10 % 
2. Baumschicht 10 % 
Strauchschicht 5 % 
1. Krautschicht 90 % 

 
 
 

Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbsonnig 6,6 
Boden Feuchte mäßig feucht und wechselfeucht 5,7 
 Stickstoff (N) stickstoffreich 7,1 
 Reaktion neutral 6,7 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit mäßig bis gut schnittverträglich (erster Schnitt nicht vor Mitte Juni) 5,5 
Futterwert ausreichende Futterqualität 4,8 

 Wechselfeuchteanzeiger  3 
 Giftpflanzen  0 
 Überschw.anzeiger  2 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Acer platanoides  (Spitz-Ahorn) 7 w  -              

Acer pseudoplatanus  (Berg-Ahorn) 7 z  -              

Aegopodium podagraria  (Giersch) 7 w  -              

Aesculus hippocastanum  (Gewöhnliche 
Rosskastanie) 

7 w  -              

Agrostis capillaris  (Rotes Straußgras) 7 w  -              

Alliaria petiolata  (Knoblauchsrauke) 7 z  -              

Artemisia vulgaris  (Gewöhnlicher Beifuß) 7 w  -              

Betula pendula  (Hänge-Birke) 7 z  -              

Calamagrostis epigejos  (Land-Reitgras) 7 z  -              

Chelidonium majus  (Schöllkraut) 7 z  -              

Cirsium vulgare  (Gewöhnliche Kratzdistel) 7 w  -              

Dactylis glomerata  (Wiesen-Knäuelgras) 7 w  -              

Elymus repens  (Gewöhnliche Quecke) 7 w  -              

Fallopia japonica  (Japanischer 
Staudenknöterich) 

7 w  -              
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Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

Festuca rubra  (Rot-Schwingel) 7 w  -              

Fraxinus excelsior  (Gewöhnliche Esche) 7 z  -              

Galium aparine  (Kletten-Labkraut) 7 z  -              

Holcus lanatus  (Wolliges Honiggras) 7 w  -              

Ligustrum vulgare  (Gemeiner Liguster) 7 w  -              

Lolium perenne  (Ausdauerndes Weidelgras) 7 h  -              

Muscari spec.  (Traubenhyazinthe) 7 w  -         b     

Myosotis arvensis  (Acker-vergissmeinnicht) 7 w  -              

Poa nemoralis  (Hain-Rispengras) 7 z  -              

Poa trivialis  (Gewöhnliches Rispengras) 7 z  -              

Prunus padus  (Echte Traubenkirsche) 7 z  -              

Ranunculus acris  (Scharfer Hahnenfuß) 7 w  -              

Ranunculus repens  (Kriechender Hahnenfuß) 7 w  -              

Rubus spec.  (Brombeeren unbestimmt) 7 w  -              

Rumex obtusifolius  (Stumpfblättriger Ampfer) 7 z  -              

Salix caprea  (Sal-Weide) 7 z  -              

Sambucus nigra  (Schwarzer Holunder) 7 w  -              

Solidago gigantea  (Riesen-Goldrute) 7 z  -              

Stellaria media  (Vogelmiere) 7 z  -              

Symphytum officinale officinale (Echter 
Beinwell) 

7 w  -              

Taraxacum spec.  (Löwenzahn) 7 z  -              

Trifolium repens  (Weiß-Klee) 7 w  -              

Urtica dioica  (Große Brennessel) 7 z  -              

     Anzahl Rote Liste Arten        
     Anzahl Arten 37   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 

 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 2 
Biotoptyp Sonstiges Sukzessionsgebüsch (2000) Biotoptyp HRS 
- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche  

Flächenanteil 20 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 

 
 
 
 
 
 
 


